
suzerner Tagblaff9 7— 5 V — — VIJ v— 4

und der Kantone —

Uri, Schwyz, Unter und Obwalden und Zug.
NX- 35. den 3. Februar 1863.

— Druck und veriag der Meyer'schen Buchdruckerci in mern. —

 2— — — — —— — — ———
Abonnementspreis: Halbjahrlich franko durch die ganze Schwein Fr.5 Einruckungsgebuhr: Fur die dreifpaltige Garmondzeile oder deren

bei der Erpedition des Tagblattes abgeholt Fr. 4. Raum 8 Ct.; für Wiederholungen pr. Zeile S Ct.

— — — 7 — ——— — —

Abonnements

 Großer MaskenbaUnterzeichneter noch angenommen: —9 »v

fir Fbriar und Marz zu Ft. 1. 80) 467) Mittwoch den 4. Februar 1863
bis Ende Juuii 4.20 —

Briefe u. Geld werden portofrei erbeten. im Gasthof zum NRoßli.
Meversche Vuchdruckerei. —

— ——— Gegeben von der Aasken- Jiebhaber-Gesellsckast in Ineem.
s327 Solzsteigeruuig. EE Mitausgezeichnetem Ball Orchester von 10Mann.A Gemeneaedeebuch laßt — gezeich ten Bal Orchester aun. An

Montagden 9. Februar nachstkünftig, Vor Es wird durch bezeichnete Saalinspeltoren gute Ball und Tanzordnung gehalten
mittags um 9 Uhr, im Kirchenwalde zirka werden. — Beleidigende oder unsittliche Masken werden fortgewiesen. Für sichere

200 Tannen, weiche theils zu * Aufbewahrung der Kleider ist geforgt
erüstet sind und theils als Baustamme be —— —772
* —* e eneet lrird A durch ein unterhaltendes Intermeno zu belustigen,

Der Waid diegt eine kleine halbe Stunde Preisvertheilung
vom Dorf Entlebuch entfernt, und die Fahr abgehalten, wobei 17 annehmbare Preise ausgesetzt werden. Zu dieser Preisverthei
straße hinter den Scheinberg fuůhrt an dem-lung erhait Jedermann, der bis Schlag 10 Uhr an der Kassa seine Eintrittskarte
selben vorbei, daher das Holz leicht auf die llöst, eine Nummer gratis. Die Vertheilung der Preise wird öffentlich unter den
Kantonsstraße zu bringen ist. Augen des Publikums vollzogen. Die Mitglieder der Gesellschaft haben keine Berech

Entlebuch, den 31. Jänner 1863. tigung an dieser Preisvertheuung.

der Gemonderacdeoritdent: E Das GabenverzrichnißwirdamBallabendimTauzsaaleaugeschlagen. Ab
Josef 3. Ei

 hreiber: intrittspreis 1Fr. 50 Rp.
ve benmdeer et KassaOeffnung Abends 6 Uhr. — Anfang7 Uhr.

N2i ferde eigeruug. Es ladet das verehrte Publikum zu diesem in allen Beziehungen erheiternden

—*8 — gthe wen freundschaftlichst ein Ber X
Nochmittags 2 ühr, mird bein Wien si G IEIVSusinLittau einPferd — braune Stute —  N  vessische Ludwigs Eisenbahn Gesellschuft

Kriens/ den 29. Janner 1863. — ——
Pro Gerichtskanzlei; Am 3. Januar J. J. wurde unsere neue Bahnstrecke

Der 833
V Main-PFrankfurt a. M.
Gavallerie·Ball dem Verkehr übergeben und ist dadurch und durch unsere am 21. November

Mittwoch den 11. Februar im Gasthaus zum 1862 erdffnete F —
Engel in Sitkirch,

wozu sammge 538 freundlichst seste 8 rücke über den Ahein
eingeladen idd 1533 den und Handelsverkehr eine neue Verbindung zwischen den rechts——— — — — — * . 2* 2

23 Rartin Brunner F Tomp. offe und linksrheinischen Eisenbahnen gebildet. 331
riten wittelst Zettein ¶die se in Privathaufer In Frankfurt erfolgt die Erpedition vorerst im Bahnhofe der Main-Nedar
dergmtragensasfenunschlitttergeniEi.bahn,inMainzimCentralbahnhofefürdieseitherigenBahnstreckennach

e Worms, Bingen und DarmstadtAsfs chaffenburg.
—— ———— D. Bei Gutersendungen, welche vermittelft der neuen Bahn Beforderung finden
urerun auch ju 75 Et. per fund ver. sollen, beliebe man auf den Frachtbriefen

werden. j im

an aenm Eonsenen¶ herzaschi er Hesfische Ludwigsbahn MainzFrantfurt a. M.
Soon Ein Schuster inLuzernvinschMainz,den 20. Januar 1863.

inen Lehrling anzunehmen. Wer? sag Bm 9
4 d4 9 —XF


